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2. Wahl der Stimmenzähler 
Als Stimmenzähler vorgeschlagen und gewählt wird Joos Meier. Toni Grünenfelder weist 
die Versammlung darauf hin, dass nur Grundeigentümer stimmberechtigt sind. Es wird 
festgestellt, dass 3 Personen der Anwesenden keine Stimmberechtigung haben. Von den 
stimmberechtigten Mitgliedern sind 39 anwesend. 
 
3. Protokoll der Generalversammlung vom 13. März 2020 
Das Protokoll der Generalversammlung vom 13. März 2020 wurde nach der Generalver-
sammlung 2020 auf der Homepage der Gemeinde Grüsch veröffentlicht.  
Der Präsident stellt den Antrag das Protokoll nicht vorzulesen. Aus der Versammlung ge-
hen keine Einwände ein. 
 
Der Präsident Toni Grünenfelder fragt die Versammlung an das Protokoll zu genehmigen. 
 
Das Protokoll wird genehmigt und verdankt. 
 
4. Stand der Arbeiten, Bericht des Präsidenten 
Der Vorstand hat im Sommer 2021 beschlossen aufgrund der unsicheren Lage die Gene-
ralversammlung erst im Jahr 2022 abzuhalten. Toni Grünenfelder liest seinen Jahresbe-
richt für die beiden Jahre 2020 und 2021 vor, welcher dadurch etwas länger ist. Dazu 
werden passend Fotos und Planausschnitte auf der Leinwand gezeigt. 
2020: 

• Neuzufahrt Calza-Rank-Loch, Wegausbau Oberli-Rüti und Einbau der Betonspu-
ren im 2. Wegabschnitt Casällas-Ral. 

• Die drei Wege konnten unter dem Kostenvorschlag abgerechnet werden.  

• Garantiearbeiten der Toneatti AG an Betonspuren Casällas 1. Teilabschnitt. 

• Der Vorstand traf sich während den 2 Jahren an ein Minimum an Sitzungen und 
Begehungen. 

Themen der Sitzungen: 

• Auflage vom Februar 2020 – die Entlassung der Parzellen Pussanal-Zwy, und Zu-
fahrt Pravalaus. 

• Gesuche Handänderungen von Parzellen. 

• Anfrage Wegbaugenossenschaft Munt und Lumadun 

• Diverse Anfragen von Grundeigentümern. 

• Mängelrüge an die Firma Toneatti AG betreffend Schäden Betonspuren Casällas 
1. Teilstück. 

Das Bauprogramm 2021 bestand aus dem Brückenbau von Ral nach Mittelfatans mit An-
schlussbauwerken. Der im März 2021 eingereichte Antrag zur Subvention beim ALG be-
lief sich auf Fr. 1,25 Mio.  
Die eingezogenen Offerten für die Holzarbeiten, zeigten bereits infolge Corona-Situation 
und Holzpreissteigerung eine massive Ansteigung der Preise. Die Arbeitszusage der 
Holzarbeiten erfolgte an die Firma Lötscher & Co. AG, führte aber infolge Beschaffungs-
schwierigkeiten und Preisspirale der Holzwirtschaft nach oben, nicht mehr zum Vertrag. 
Eine Nachsubventionierung konnte seitens ALG zu diesem Zeitpunkt nicht mehr einge-
reicht werden, da keine konkreten Preise bekannt waren. Es blieb dem Vorstand nichts 
anderes übrig als eine Neuausschreibung der Holzarbeiten ins Auge zu fassen, welche 
im November 2021 erfolgte. Der günstigste Unternehmer Jäger Holzbau AG Vilters erhielt 
den Zuschlag. 



 

   Meliorationsgenossenschaft Fanas 
Erneuerung Güterstrassennetz Fanas 

 

Meliorationsgenossenschaft Fanas 
Erneuerung Güterstrassennetz Fanas Seite 3 12. April 2022 

  

Das ganze Prozedere hatte auch Auswirkungen auf die Ausführung der Vorarbeiten des 
Baumeisters Zindel AG, Maienfeld. Geplant war nun die Beton-Fundation im Rohbau für 
die Brücke auf beiden Seiten des Fatans-Tobels inklusive Rohbaustrecken zur Brücke mit 
voraussichtlichen Kosten von Fr. 500‘000.-. Der Start der Arbeiten folgte im Juni. Infolge 
von qualitativ schlechtem Felsen musste die Betonfundation mit zusätzlichen Betonriegel 
versehen werden. Die bergseitige Felsböschung auf der Westseite rutschte infolge Witte-
rungseinflusses in die Baugrube. Dieses unerwartete Ereignis führte dazu, die andere To-
belseite in der Geländekammer Fatans durch einen Geologen intensiver beurteilen zu 
lassen. Aufgrund dessen Einschätzungen wurde der Strassenabschnitt nach der Brücke 
talseits geschoben, um den Hang nur soweit notwendig anzuschneiden. Die Fundation 
Seite Ral konnte im Herbst 2021 fertig gestellt werden. Nach einer Umprojektierung sol-
len die Arbeiten nach Ostern 2022 in Angriff genommen werden. 
Da der Holzmarkt sich im Jahr 2021 als unstabil in Preis und Lieferung präsentierte, hat 
der Vorstand nach alternativen Baumöglichkeiten gesucht. Für die Wege Nr. 19 Cania-
Tarnals und das kurze Stumpen-Wegstück Nr. 20 Rableis-Ral hat das Ingenieurbüro Pro-
jekte provisorisch ausgearbeitet. Ende September ist Endtermin für Eingaben von Bauar-
beiten beim ALG für das kommende Jahr. An der Septembersitzung wurde festgestellt, 
dass sich die Holzpreise immer noch auf hohem Niveau, aber stabil, befinden. Der Vor-
stand hat deshalb beschlossen, wie ursprünglich vorgesehen den Weg Nr. 13 Casällas 
bis zum Eggli weiter zu forcieren. 
Da die Offerten für die Arbeiten 2022 aber nicht schon im September des Vorjahres ein-
gezogen werden können, entschloss sich der Vorstand das bereits genehmigte 2-jahres 
Budget beim ALG beizubehalten. Unser verantwortlicher Projektbetreuer beim ALG, Herr 
Christophe Trüb, hat dies zur Kenntnis genommen und uns in Aussicht gestellt, dass eine 
Nachsubventionierungsgesuch zu gegebener Zeit und mit entsprechender Begründung 
(Teuerung und Geologie) eingereicht werden kann und bewilligt wird. Dies wird erfolgen, 
sobald die konkreten Mehrkosten aus Holzmehrpreis und geologische bedingter Pro-
jektänderung der Brückenfundationen und des Wegabschnittes im Fatanstobel ab Brücke 
bis auf flacheres Terrain auf Fatans genau beziffert werden können. Stand Ende März 
2022 sieht der überarbeitete neue KV nun Kosten von Fr. 1.66 Mio. Franken für den Brü-
ckenschlag und die Kunstbaustrecken ins und aus dem Fatanstobel vor. 
Eine Projektänderung für die Zufahrt Pravalaus wurde im Februar 2020 öffentlich aufge-
legt. Die Ausführung von sogenannt zuteilungsbedingten, kurzen Bewirtschaftungswegen 
ist im Auflageprojekt explizit vorgesehen. Die hier angesprochene Projektänderung bein-
haltet neben der Verbesserung der Bewirtschaftungszufahrt auch eine grössere Rück-
baumöglichkeit der bestehenden Zufahrt durch ein Moor. Alles in allem ein auch aus öko-
logischer Sicht positiv zu bewertender Eingriff. Gegen die Zufahrt Pravalaus waren in der 
Folge trotzdem 2 Einsprachen durch das Departement für Volkswirtschaft und Soziales 
(DVS) zu behandeln. Der folgende langwierige Prozess kostete Zeit und Nerven, aber 
letztendlich wurden beide Einsprachen abgewiesen. Der Aufwand für Begehung vor Ort 
mit Behörden und Ämtern, die Erstellung von Begründungsschreiben und ökologischen 
Gutachten, und nicht zuletzt einem verlangten Variantenstudium ist aus unserer Sicht ab-
solut unverhältnismässig. Es handelt sich um eine Bewirtschaftungszufahrt von knapp 
60 Meter Länge, der als Wiesweg ausgeführt wird. Mit der Departementsverfügung vom 
09.11.2021 kann diese Zufahrt nun endlich erstellt werden und steht im Baupro-
gramm 2022 an erster Stelle. 
Die Firma oekoskop Basel hat den Vertrag zur Umweltbaubegleitung der Melioration Fa-
nas gekündet. Somit sahen wir uns gezwungen, die Umweltbaubegleitung neu auszu-
schreiben. Das Ingenieurbüro hat Offerten von 6 Büros eingezogen.  
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Jahresgewinn   63’276.81    138’445.10  

 183’587.20  183’587.20  121’250.99  121’250.99  

 

 
 

 
Meliorationsgenossenschaft Fanas 

Erfolgsrechnung per 31.12.2020 

Ertrag Meliorationsgenossenschaft Fanas                                    2020 2019 

       
Mitgliederbeiträge         

Beiträge Grundeigentümer            120’171.45            108’760.45  

Übriger Ertrag          

Anteil Restkosten Gemeinde              75’000.00              75’000.00  

Übrige Erträge             100’000.00            200’000.00  

Subvention ALG 4. Etappe                       0.00            104’050.00  

Subvention ALG 5. Etappe            153’415.00            670’500.00  

Subvention ALG 6. Etappe            569’800.00                       0.00  

Total Ertrag Meliorationsgenossenschaft         1’018’386.45         1’158’310.45  

         

       
Aufwand Meliorationsgenossenschaft Fanas     

Aufwand Wegbauten         

Etappe Nr. 2 technische Etappe                5’592.65              13’611.10  

Etappe Nr. 5 2. Teilstück Casällas-Eggli             77’807.35            954’683.65  

Etappe Nr. 6 GS 4, 28, 13.2 (BS)             799’649.10              35’543.15  

Etappe Nr. 7               58’332.80                       0.00  

Personalaufwand         

Entschädigung Vorstand                 9’286.25              10’338.25  

Entschädigung übrige Funktionäre                   210.00                   210.00  

AHV/ALV-Beiträge                    644.80                   645.85  

UVG-Versicherung                    100.00                   100.00  

Übriger betrieblicher Aufwand       

Büromiete                   1’100.00                1’100.00  

Büromaterial                 1’346.04                   127.45  

Porti/Telefon, Inkassokosten                   652.50                   647.35  

übriger Betriebsaufwand                    288.00                2’758.65  

Bankgebühren                    100.15                     99.90  

       
Total Aufwand Meliorationsgenossenschaft            955’109.64         1’019’865.35  

         

       
Total Ertrag            1’018’386.45          1’158’310.45  

Abzüglich Aufwand             955’109.64          1’019’865.35  

       

Verlust/Gewinn  Meliorationsgenossenschaft Fanas             63’276.81            138’445.10  
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Meliorationsgenossenschaft Fanas 
Bilanz per 31.12.2021 

  2021 2020 

Aktiven         

Umlaufsvermögen         

Flüssige Mittel         

Raiffeisen Kto. Nr. 41494.09 420’482.70    168’417.20    

Forderungen         

Debitoren 18’743.00    15’170.00    

Debitoren Verrechnungssteuer 0.00    0.00    

Anlagevermögen         

Aktive Rechnungsabgrenzungen         

Transitorische Aktiven 178.40    0.00    

         

Passiven         

Kurzfristiges Fremdkapital         

Kreditoren   22’823.30    400.15  

Darlehen LKG   0.00    0.00  

Eigenkapital         
Gewinnvortrag (Vermögen + Verlust/Ge-
winn vom Vorjahr)   183’187.05    119’910.24  

Jahresgewinn   233’393.75    63’276.81  

 439’404.10  439’404.10  183’587.20  183’587.20  

 
 

Meliorationsgenossenschaft Fanas 
Erfolgsrechnung per 31.12.2021 

Ertrag Meliorationsgenossenschaft Fanas                                                             2021 2020 

       
Mitgliederbeiträge         

Beiträge Grundeigentümer            111’912.45            120’171.45  

Übriger Ertrag          

Anteil Restkosten Gemeinde              75’000.00              75’000.00  

Übrige Erträge               50’000.00            100’000.00  

Subvention ALG 5. Etappe                       0.00            153’415.00  

Subvention ALG 6. Etappe              52’000.00            569’800.00  

Subvention ALG 7. Etappe            149’000.00                       0.00  

Total Ertrag Meliorationsgenossenschaft            437’912.45         1’018’386.45  

         

       
Aufwand Meliorationsgenossenschaft Fanas     

Aufwand Wegbauten         

Etappe Nr. 2 technische Etappe                   731.65                5’592.65  

Etappe Nr. 5 2. Teilstück Casällas-Eggli                      0.00              77’807.35  

Etappe Nr. 6 GS 4, 28, 13.2 (BS)                        0.00            799’649.10  

Etappe Nr. 7             191’328.30              58’332.80  

Personalaufwand         

Entschädigung Vorstand                 8’173.75                9’286.25  

Entschädigung übrige Funktionäre                   210.00                   210.00  

AHV/ALV-Beiträge                    581.95                   644.80  

UVG-Versicherung                    100.00                   100.00  














